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A n t r a g  N r . :  0 0 8 9 / 2 0 2 2 / A N   

A bbi ldung de s A ntrages: 

 

Von: Arnulf Weiler-Lorentz  
G esendet: Montag, 11. Juli 2022 14:31 
An: 0 - Buero des Oberbuergermeisters; 01 - Sitzungsdienste  
B etreff: TOP Einsparung von Erdgas zur Stromerzeugung und Heizung 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
wir beantragen folgenden Tagesordnungspunkt für die nächste Sitzung des Gemeinderates: 

 

Einsparung von Erdgas zur Stromerzeugung und Heizung 

- Bericht des Oberbürgermeisters 
- Dikussion 
- Anträge 

Wir beantragen die Vorberatung des Tagesordnungspunktes spätestens in der übernächten 
Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt und Mobilität. 

Begründung:  
Die Drosselung der Gaslieferung aus Russland wird die Gasversorgung in Deutschland 
erschweren. O-Ton Robert Habeck: "Gas ist nun ein knappes Gut". Die Bundesregierung ruft zu 
Sparmaßnahmen auf. Einzelne Kommunen (unter anderen München und Hamburg) haben bereits 
darauf reagiert.  
 
Infrage kommen in Heidelberg unter anderen folgende Maßnahmen: eine Einstellung der Strom- 
und Wärmeerzeugung aus Erdgas ggfs. Bezug von mehr Fernwärme aus Mannheim und/oder 
Inbetriebnahme des (schwerölbefeuerten) Reserheizwerkes Mitte; Überprüfung der 
Wärmestandarts in städtischen Einrichtungen; Aufforderung an die Bürger, Maßnahmen zur 
Einsparung von Erdgas zu ergreifen; raschere Umsetzung der Maßnahmen des 
Klimaschutzaktionsplans ("Klimaschutzziele und Maßnahmen-Controlling für die Stadt 
Heidelberg, Juni 2022"), insbesonders das Durchführen einer Kampagne zur energetischen 
Sanierung im Gebäudebestand;  und anderes mehr.  

--  

Mit freundlichen Grüßen, 

Arnulf Weiler-Lorentz,  Hilde Stolz  

g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  D I E  L I N K E ,  
g e z e i c h n e t  B u n t e  L i n k e  
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